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17 dem Mittelſtand! In Wort für die Erhaltung und
Kräftigung des Mittelſtandes auf dem Fundamente eines Im Geiſte

Raiffeiſens wirtſchaftlich geſicherten, phyſiſch und moraliſ tüchtigen
Bauernthums, als allein verläſsliche ürgſchaft des ſocialen Friedens,
von Wilhelm U  33 N. Wien 1890 Verlag von Heinrich
Kirſch 8 VII 220 S. Preis 1.20 M 2.—

behandelt hier mit der Wärme eines für das Volkswohl glühenden
Patrioten eine Anzahl von Fragen des öffentlichen Lebens, die in der
Gegenwart beſondere Bedeutung für die Mittelſtände und namentlich für
den Bauernſtand, aben

Die E  en Capitel ſind den Raiffeiſen'ſche Caſſen gewidmet, deren Ent⸗
wickelung und Einrichtung refflich geſchildert werden Daran reihen ſich un
bunter Abfolge leine ſays Üüber Steuer Credit⸗ und Rechtsweſen, über Armen⸗,
Schul⸗ und Erziehungsfragen dgl., alle friſch und anregend und mit viel Liehe

chriſtlichen Volke geſchrieben. kennt die uten und ſchwachen Seiten des
Bauernſtandes aus eigener Anſchauung und ſeine Urtheile ber die Urſachen des
Niederganges im Bauernthum ſind gut begründet; mögen auch die Mahnungen,
denen 9 überzeugten Usdru gibt, un und außer dem Quernſtande Be
herzigung nden

len. Univerſitäts⸗Profeſſor Dr. ranz Schindler.
18) Unterricht ber die Spendung der Nothtaufe und

über die Standespflichten der Hebammen. Von einem rieſter der Erz⸗
diöceſe Freiburg. Herder'ſche Verlagshandlung in Freiburg (Breisgau)
1891 80 37 Preis broſchiert —
gebunden M —

Der Pfarrer hat das Recht und die Pflit die ebammen 3u überwachen
und ſich verſichern, ob ſie beſonders in llen den Stücken gut unterrichtet ſind,
welche zur giltigen endung des nothwendigſten Saeramentes, der heiligen Taufe,
erforderlich n Wie viele Kinder cheiden ungetauft aus der Welt, eil die
ebamme bei Spendung der Nothtaufe, aus Sorgloſigkeit oder Unwiſſenheit, ein
der das andere weſentliche Erfordernis nicht EH  E. Wie wenig geneigt werden
aber manche ebammen ſein, ſich un dieſen unkten Pfarrer rüfen und
unterrichten 3u laſſen, nachdem ſie vielleicht viele ahre hindurch unbeanſtändet
thre Amtes gewalte haben! Es ommt hier alles darauf an, den ebammen
jede Beſchämung erſparen und ihnen den ſo nothwendigen Unterricht In der
rechten Art und Weiſe u ertheilen.

Zu dieſem Zwecke ird das Citierte Bächlein ganz ausgezeichnete Dienſte
leiſten. Der Seelſorger ſoll ihnen den „Unterricht“ ſchenken und ſie bet
dieſer Gelegenheit auf das Wichtigſte aufmerkſam machen iſt ohnehin Int
Büchlein durch E.  ru hervorgehoben und eine jede einzelne Frage, wie
ſie eS in dieſem oder jenem Punkte 3u halten Eg So ird EL ohne
Uufſehen ſeinen we erreichen und hat eine keineswegs unwichtige  flicht
des Seelſorgeramtes erfüllt.

S Florian. Profeſſor Dr Joh (e
19) Patroeceinienpredigten für die Patrons⸗ oder auch gewöhnlichen

eſttage der bekannteſten und beliebteſten Heiligen der Bearbeitet
von Joſe Fuhlrott, Pfarrer und Decan zu Kirchworbis. Paderborn.

Eſſer 1891 317 S Preis 3.60
—4.50 fl 2.70 2.163 gebunden
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2  C Verfaſſer bietet hier Predigten auf Feſt der Apoſtel und auf
5  0 der Sebaſtian, Gertraud, eorg, Pankraz, Bonifaz B., Anton P.,Bitus, Alban, Johann B., Margareth ·, Magdalena, Anna, Stephan, ErzMaria Geburt, Cyriak, Laurenz, Rochus, Aegid, Magnus, Mauritius, Kosmas
und Dam., Er Michael, Dionys M., Sergius und Bacchus, Urſula, Leonhard,Eliſabeth, Katharina 9 Nikolaus Dieſe echt katholiſchen Predigten n gutabgetheilt, die einzelnen Theile immer mit (freilich vielfach bekannten) Bibelſtellenund meiſt packenden Ausſprüchen heiliger Väter belegt und ſchön abgerundet.Die Lebensſchickſale des Heiligen dürften wohl öfter ausführlicher erzählt verden
es herrſcht eben ar die Nutzanwendung vor; aher erſcheinen dieſe Vorträgenicht ſelten mehr als Sitten⸗ denn als Heiligen-Predigten und kann ein ſolcherVortrag nicht er einem andern angepaſst werden. Hierin liegt ein
Vorzug aber auch eine Schwäche. Ausſtattung hübſch Approbation der kirch⸗
lichen Obern fehlt!

Travnik (Bosnien). Profeſſor Johann Danner
20) Coumentar zum Katechismu für Das um

Rottenburg. Von Karl V  er, Subregens am biſchöflichen Prieſter⸗
ſeminar zu Rottenburg. Mit Approbation des Hochwürdigſten Herrn Biſchof

S
von Rottenburg. Band 8 185 Rottenburg N. Verlag von
W'ĩ Bader 1891 Preis M 1.40 —8

Gewiſs zur großen Freude aller derjenigen, welche mit Katechismus⸗
erklärung ſich zu beſchäftigen aben, iſt mit dem genannten Bande Möh lers
Commentar zum Katechismus für das Bisthum Rottenburg, wovon der
erſte Band ſchon uim Jahre 1888 erſchienen, uſ gebracht. Damit
iſt ein Werk eſchaffen, welches ſich der großen Katechismuserklärung
von QAlO Schmidt die Seite 8 Steht 8 derſelben auch an Aus—
führlichkeit und Gründlichkeit nach, erreicht * auch in der katechetiſchen
Darſtellung nicht dieſen Meiſter populärer Katecheſe, ſo hat 8 doch dies
voraus, daſs ſich V demſelben viel mehr treffliche mnke und Bemerkungen
finden, welche dem Katecheten die richtigen Wege hei der Katechismus⸗
erklärung 5 weiſen geeignet ſind

Dieſer Schluſsband Tklärt das IV. Hauptſtück CS Rottenburger Katechismi—

—
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Der Verfaſſer bietet hier Predigten auf neun Feſte der Apoſtel und auf

30 der H. H. Sebaſtian, Gertraud, Georg, Pankraz, Bonifaz B., Anton v. P.,

Vitus, Alban, Johann B., Margareth J., Magdalena, Anna, Stephan, Erz⸗M.,

Maria Geburt, Cyriak, Laurenz, Rochus, Aegid, Magnus, Mauritius, Kosmas

und Dam., Erz. Michael, Dionys M., Sergius und Bacchus, Urſula, Leonhard,

Eliſabeth, Katharina M., Nikolaus.

Dieſe echt katholiſchen Predigten ſind gut

abgetheilt, die einzelnen Theile immer mit (freilich vielfach bekannten) Bibelſtellen

und meiſt packenden Ausſprüchen heiliger Väter belegt und ſchön abgerundet.

Die Lebensſchickſale des Heiligen dürften wohl öfter ausführlicher erzählt werden;

es herrſcht eben ſtark die Nutzanwendung vor; daher erſcheinen dieſe Vorträge

nicht ſelten mehr als Sitten⸗, denn als Heiligen⸗Predigten und kann ein ſolcher

Vortrag nicht ſchwer einem andern Feſte angepaſst werden.

Hierin liegt ein

Vorzug aber auch eine Schwäche.

Ausſtattung hübſch. Approbation der kirch⸗

lichen Obern fehlt!

Travnik (Bosnien).

Profeſſor Johann E. Danner S. J.

20) Coumentar zum Katechismus für das Bisthum

Rottenburg. Von Karl Möhler, Subregens am biſchöflichen Prieſter⸗

ſeminar zu Rottenburg. Mit Approbation des Hochwürdigſten Herrn Biſchofs

von Rottenburg. IV. Band. 80. 185 S. Rottenburg a. N. Verlag von

W. Bader. 1891. Preis M. 1.40 = fl. —.84.

Gewiſs zur großen Freude aller derjenigen, welche mit Katechismus⸗

erklärung ſich zu beſchäftigen haben, iſt mit dem genannten Bande Möhlers

Commentar zum Katechismus für das Bisthum Rottenburg, wovon der

erſte Band ſchon im Jahre 1888 erſchienen, zum Abſchluſs gebracht. Damit

iſt nun ein Werk geſchaffen, welches ſich der großen Katechismuserklärung

von Jakob Schmidt an die Seite ſtellt. Steht es derſelben auch an Aus⸗

führlichkeit und Gründlichkeit nach, erreicht es auch in der katechetiſchen

Darſtellung nicht dieſen Meiſter populärer Katecheſe, ſo hat es doch dies

voraus, daſs ſich in demſelben viel mehr treffliche Winke und Bemerkungen

finden, welche dem Katecheten die richtigen Wege bei der Katechismus⸗

erklärung zu weiſen geeignet ſind.

Dieſer Schluſsband erklärt das IV. Hauptſtück des Rottenburger Katechismus.

Mit großer Ausführlichkeit wird vom Gebete im allgemeinen gehandelt (S. 155);

hernach das Gebet des Herrn erklärt (S. 55—80); dann das Ave Maria erläutert,

das Roſenkranzgebet beſprochen und empfohlen, Beiſpiele berühmter Roſenkranzbeter

angeführt und zur innigen Verehrung Mariens ermuntert (80—115). Endlich wird

(S. 115—137) das nothwendigſte von den kirchlichen Ceremonien, Proceſſionen

und Wallfahrten auseinandergeſetzt. Die noch übrigen Blätter (S. 137—185),

nimmt der Anhang mit den verſchiedenen Gebeten, dem Beichtſpiegel, der Meſs⸗

erklärung und der chriſtlichen Tages⸗ und Lebensordnung ein.

Die großen Vorzüge dieſes Commentars haben wir ſchon bei Beſprechung

der früheren drei Bände hervorgehoben (nämlich des erſten Bandes im vierten

Heft dieſer Quartalſchrift 1889 und des zweiten und dritten Bandes im dritten

Heft 1891). Darum mag es hier wohl genügen, mit dem Bemerken darauf zu

verweiſen, daſs dieſer Schluſsband den früheren ſich ebenbürtig anreiht.

Obwohl in dieſem Werke der Katechismus für das Bisthum Rottenburg

commentiert iſt, ſo kann doch dieſe Erklärung unſchwer auch zu jedem anderen

Katechismus verwertet werden.

Jedem Katecheten iſt dieſer Commentar ange⸗

legentlichſt zu empfehlen und gewiſs keinem, der einiges Intereſſe der Katecheſe

entgegenbringt, wird es gereuen, nach dieſem ſo praktiſchen Buch gegriffen zu

haben. Der Preis iſt bei der hübſchen Ausſtattung ein ſehr niedriger zu nennen,

da das ganze Werk

5 fl. 40 kr. zu ſtehen kommt.

„vier Bünde, nur auf

Graz.

Spiritual Dr. Franz Oberer.

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“. 1893, I.

11Mit großer Ausführlichkeit wird vom Gebete im allgemeinen gehandelt 1—55);hernach 5 Gebet des Herrn Tklärt dann das Ave QTta erläutert,das Roſenkranzgebet beſprochen und mpfohlen, eiſpiele berühmter Roſenkranzbeterangeführt und 5  ur innigen Verehrung Mariens ermuntert 80—115). Endlich wird
(S 115—137) das nothwendigſte von en kirchlichen Ceremonien, Proceſſionenund Wallfahrten auseinandergeſetzt. Die noch übrigen Blätter 137—185),nimmt der Anhang mit den verſchiedenen ebeten, dem Beichtſpiegel, der Meſ

S.erklärung und der chriſtlichen Tages  5 und Lebensordnung ein.

Die großen Vorzüge dieſes Commentars haben wir chon bei Beſprechungder früheren rei Bände hervorgehoben (nämlich de  8 erſten Bandes im vierten
Heft dieſer Quartalſchrift und des weiten und Tttten Bandes im dritten
e 1891). Darum es hier wohl genügen, mit dem Bemerken darauf 3uverweiſen, daſs dieſer Schluſsband den früheren ſich ebenbürtig anreiht.

5  bwohl N dieſem Werke der Katechismus für das Bisthum Rottenburgcommentiert iſt, ſo kann doch dieſe Erklärung unſchwer auch 3u jedem anderen
Katechismus verwertet verden. Jedem Katecheten iſt dieſer Commentar ange⸗legentlichſt 3u empfehlen und gewiſs keinem, der einiges Intereſſe der Katecheſeentgegenbringt, wird es gereuen, nach ieſem praktiſchen Buch gegriffen IUhaben Der Preis iſt bei der hübſchen Ausſtattung ein ehr niedriger u nennen,da das ganze Werk kr. 5  U ſtehen kommt.vier Bände, auf

Graz. Spiritual Dr ranz
Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“ 189 11


